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Sehr geehrte Quartiervereinsvorsteher 

Wir haben in Uster 11 Quartier-, Dorf, oder Ortsvereine und das sind folgende: 

• Niederuster, 
• Kirchuster 
• Winikon-Gschwader 
• Rehbühl-Hegetsberg 
• Oberuster-Nossikon  
• Werrikon 
• Nänikon 
• Wermatswil  
• Sulzbach 
• Freudwil 

Diese Quartiere fördern in Uster das Zusammenleben und pflegen die Gemeinschaft eng mit 
der Bevölkerung. Man auch sagen, dass die aktiven Quartiervereine das Herz und der 
Pulsschlag der Stadt Uster sind. Im Wesentlichen sorgen sie dafür, dass sich die 
Wohnqualität, wie auch Lebensqualität in ihren Quartieren auf einem hohen Standard 
angesiedelt.  

Wenn man auf die Internetseiten der verschiedenen Quartiervereine schaut, wird einem sehr 
schnell klar, welche intensive Arbeit dort geleistet wird und das zum Wohl der 
Quartierfamilien. Die Kontaktpflege im Quartier ist sehr wichtig und damit lernt man sehr 
viele Leute im Quartier und auch deren Bedürfnisse kennen.  

Abgesehen von der momentan schwierigen Situation der Pandemie, die dazu führt, dass 
einiges nicht stattfinden kann oder konnte, finden normalerweise viele Anlässe, die die 
Quartiervereineorganisieren statt wie zum Beispiel: Samichlaus, Neujahrsempfänge, 
Räbelichliumzüge, Jahreshöck, Quartierjass, 1. Augustfeier, Vereinsreisen, Quartierfeste, 
Besichtigungen usw. Auch dazu gehören gemeinsame Anlässe aller Quartiervereine wie zum 
Beispiel Ausflüge in unsere Partnerstadt Prenzlau. Schon zweimal durften wir alle Prenzlau 
besuchen: Das war die 775 Jahr Feier und die Landesgartenschau. Damit lässt sich leicht 
aufzeigen, was in den Quartieren so alles läuft oder gelaufen wäre. 

Die Freiwilligenarbeit im Quartier hat einen sehr hohen Stellenwert, alleine der 
Blumenschmuck im Quartier oder die Sauberkeit und Kontrolle der Spielplätze, wie auch die 
Schulweg Sicherung, sind ein Teil der Tätigkeit im Quartier, nur um ein paar wenige zu 
nennen.  

Durch dieses Engagement hat man natürlich sehr engen Kontakt zur Quartierbevölkerung, 
um deren Probleme oder Problemchen anzuhören, mitzudiskutieren oder diese sogar an die 
entsprechende Abteilung der Stadtverwaltung weiterzuleiten oder vorgängig mit dem 
Quartiergötti die Angelegenheiten zu besprechen, um Lösungen zu finden.  



In der heutigen Zeit ist das doch ein sehr wichtiger Faktor: Man kennt sich und man hat 
noch Zeit, miteinander zu reden und Grüezi zu sagen. Der Einsatz im Vorstand und aber 
auch derjenige, der engagierten Mitgliedern ist eine wertvolle unbezahlbare 
Freiwilligenarbeit, die zum Wohl der gesamten Ustermer Bevölkerung zugutekommt. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich aber nicht vergessen zu erwähnen, dass die Quartierarbeit 
in den letzten Jahren nicht leichter wurde, im Gegenteil: Ich konnte feststellen, dass einige 
Posten der Vorstandsmitglieder vakant sind und sich die Suche nach aktiven Mitgliedern 
schwierig gestaltet. Umso mehr sind die Quartiervereine gefordert, auch in Zukunft die 
wertvolle Anlaufstelle und das Sprachrohr zwischen den Bewohnern und der Verwaltung der 
Stadt Uster zu sein. Sozusagen das Bindeglied Zwischen Quartier und Stadt!  

Möge doch die Quartierarbeit weiter gut funktionieren! Wenn es auch manchmal den 
Anschein machen könnte, dass die Zusammenarbeit mit dem Bürotisch in der 
Gemeindeverwaltung nicht immer so läuft, wie man es sich wünscht, darf man nicht 
vergessen, dass die Person, die am Bürotisch sitzt, auch gewisse Vorgaben berücksichtigen 
und umsetzen muss. 

Alle Orts-, Dorf- und Quartiervereine haben in den vergangenen Jahren eine äusserst 
wertvolle Arbeit zum Wohl der Bevölkerung der Stadt Uster geleistet. Möge dem Motor nie 
das Benzin oder die Energie ausgehen!  

Ich wünsche weiterhin viel Erfolg in der sehr wertvollen Arbeit, die die Dorf-, Orts- und 
Quartiervereine in der Stadt Uster zum Wohl der Bevölkerung leisten. 

Als Anerkennung der grossartigen Arbeit, die im Vorstand und zusammen mit allen 
Mitgliedern der Quartiere geleistet wurde, wird Ihnen eine grosse Anerkennung der Stadt 
Uster zuteil.  

Eberhard Eitel  

 


